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9teue WletaU=8topfMcf)fenpacfimg.

3« 9fr. 6 unteres VlatteS machten mir unter obiger
Ueberfchrift unfere Sefer auf bie buret) bie g-irma fßaul
£ed)Ier in Stuttgart uub Hamburg in ben .fpanbel gebraute
©minber'fche 3MaHpacfitng mit geriffelten inueru unb ciufsern

2)ict)tung§ftäd)en D. R. $at. 9tr. 51831 aufmerffam, melche

infolge ihrer bielfachen Vorzüge bap berufen fein bürfte, an

fragen.
163. 28er liefert galoanoplaftifdfe Apparate (fammt i'tnobei

jum Sernicfetn tttib SSerfitbern oon fleinen (iiegertftönben ifiretâ
164. 28er liefert ifsferbeberfeit (@arn)? g-ranfirte Offerten

nimmt entgegen ïpaler, Sdmtieb, Grmatingen.
165. 28er îennt ein fidjereä tDîittel auf alten falpeterpattigen

®auern einen bauerpaften änfseren SSerpup anzubringen ober ein
Wittel, ben Satpeter au8 ben Wauertt p förbern V

166. 28er liefert 28afferteitnng4röbren oon (Sifetibted), 300

$i)l,;uct'l(ifcluitg mit Spieflelciitfatj (7*o naiürlidf)er ©ripe).
(imtiuorfen oon 2(rd)itett £>erm. Sitting in Xtar(-:vuf)e.

rafd) entfernt. $a§ Vtittel ift ganz fc^mergloS unb un=

fehlbar.
Ôinmeië bem einen ober anberit unferer Sefer Vnlaff, ber

ermähnten fßaefung näfier zu treten.

Sultan bon ÜDtarolfo unb feinen §of oollenbet. ®ie llfjren
finb laut „ Schaff!). SnteCligenzbl." 9lifelroerfe befter unb fo=

liber Sonftruftion, bie ferneren golbenen Skalen mit reicher
©raour, SlrabeSfen unb 2Bappenfd)ilb.

Um frembe Körper auê ben îtlugen ju entfernen,
empfiehlt ein fjoüänbifcber Slugenarjt, reine? Dlibenöl hinein«
Zuträufeln. Staub, Slfdje, Salf, Splitter :c. roerben baburdf

_ '

1

Stelle ber feittjer zur Sichtung ber Stopfbüdffen benüfcten,
in mander öinfidjt fo mangelhaften 9)taterialien allgemeine
Slnmenbung zu finben.

SOBie mir nachträglich erfahren, ift auf biefe neue ©rfin«
bung auch in ber Schtoeiz ein patent eingereicht roorben, z"
beffen Verroerthnng, fei e» burd) Verlauf ober burd) Sizenz«

perträge, bad genannte §au§ bereit ift. Vielleicht bietet biefer

94 MuSrirte schweizerische Handwerk cr-Aeilung
»

Neue Metall-Stopfbiichsenpackung.

In Nr. 6 unseres Blattes machten mir unter obiger
Ueberschrift unsere Leser auf die durch die Firma Paul
Lechler in Stuttgart und Hamburg in den Handel gebrachte
Gminder'sche Metallpackung mit geriffelten innern und äußern
Dichtnngsflächen O. L,. Pat. Nr. 51831 aufmerksam, welche

infolge ihrer vielfachen Vorzüge dazu berufen sein dürfte, an

Fragen.
tiîZ Wer liefert galvanoplastische Apparate isammt Anode >

zum Vernickeln und Versilbern von kleinen Gegenständen? Preis?
Wer liefert Pferdedecken (Garn)? Frankirte Offerten

nimmt entgegen Thaler, Schmied, Ermatingen.
1K5. Wer kennt ein sicheres Mittel ans alten salpeterhaltigen

Mauern einen dauerhaften äußeren Verpuv anzubringen oder ein
Mittel, den Salpeter aus den Mauern zu fördern?

!<»<i. Wer liefert Wasferleitnngsröhren von Eisenblech,

Holzvertäfelttttg mit Spiegelcinsah (V-o natürlicher Größe).

Entworfen von Architekt Herrn. Billing in Karlsruhe.

rasch entfernt. Das Mittel ist ganz schmerzlos und un-
fehlbar.

Hinweis dem einen oder andern unserer Leser Anlaß, der

erwähnten Packung näher zu treten.

Sultan von Marokko und seinen Hof Vollender. Die Uhren
sind laut „Schaffh. Jntelligenzbl." Nikelwerke bester und so-

lider Konstruktion, die schweren goldenen Schalen mit reicher
Gravur, Arabesken und Wappenschild.

Um fremde Körper aus den Augen zu entfernen,
empfiehlt ein holländischer Augenarzt, reines Olivenöl hinein-
zuträufeln. Staub, Asche, Kalk, Splitter ?c. werden dadurch

- - ^...
'

Stelle der seither zur Dichtung der Stopfbüchsen benützten,
in mancher Hinsicht so mangelhaften Materialien allgemeine
Anwendung zu finden.

Wie wir nachträglich erfahren, ist auf diese neue Erfin-
dung auch in der Schweiz ein Patent eingereicht worden, zu
dessen Verwerthung, sei es durch Verkauf oder durch Lizenz-
Verträge, das genannte Haus bereit ist. Vielleicht bietet dieser
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Millimeter SSeite, S31ed)bicfe 2,8 ®liUimeter, nub ;,u meldjem Jffreid
per laufenben Meter?

167. 38er liefert gute ©d)Ieiffteine uon 60 Km. Surdjmeffer?
168. Sieuiet Xourett in ber Minute tnuft eine g-raije machen,

metdje 60 Millimeter ®urd)mejjer unb 20 Millimeter 33reite ijat,
urn Keilbahnen uon 6 Millimeter Xiefe in ©eilen non ©item zu
fraifen? Könnte man bie g-raife mit 2 ïleinen ©infelräberrt nun
60 Millimeter treiben unb nun meld)em Metall müfeten biefelben
fabrijirt roerben? ©er liefert foldte Jraifen unb SKciber?

üUittoortcn.
Sluf fyrage 156 tljeile mit, baft id) nod) eine gröftere partie

Jenfter (mit iöleiraftmen) ju oertaufen ftabe. Mad) meiner Slnfidjt
ift ed nid)t z'uecfmäftig, fyenfter zu taufen, man mürbe entfcftieben
beffer ttjun, ©d)eiben zu taufen unb bie IRatjmen nad) Maft uer»

fertigen zu laffen. 3. Sbtenfoftn, ©onbitor, ©1)1.
Sluf 3-rage 160. tBauïjoIzbanbfâgen, fo gut löte neu, finb itt

Sinei ©röften auf Lager mit altem Qubeftör fetjr billig bei Mobert
•fiuffdintib, ©ifenhölg., ©enf. ©iinidie mit ffragefteller in Unter«
Ijanblung ju treten.

Sluf 3rage 161. ©iinfctje mit fyragefteller in .torrefponbenj
ju treten. 3- iperjig, ©oljn, ®d)reinermeifter, Langenthal.

Sluf fyrage 161. Unterzeichneter hat eine nod) gut erhaltene
fontplete graije fammt ©tuljlung tc. billig zu oertaufen.

Slbotf fpafner, Mecftanifer, Oiichterdmeil.
Sluf Sange 161. ©inen noch gut erhaltenen graidftuhl oon

tiolz mit einigen SMttern hat billig zu oertaufen. Slnt. ©idjmanu,
SJtedianiter, $ug.

6ulmttfftotrê=feiger.
BeuriHrbcttcn. ®er Lebendmitteluerein Qürid) bringt t)ie=

mit bie fämmtlict)en ^Bauarbeiten zu feinem an öer ïReitergaffe in
Slufterfihl neu zu erftellenben Magazingebäube zur öffentlidjen S3e«

merbung. fßlänt, SSoraudmaft unb fSebinguugen liegen zur ©in«
fid)t offen im Sureau ©iftlftrafte 20, redjtd (zum alten ©eibentjof).
Uebernahmäofferten finb an ben Sebenêmitteloerein Rurich zu ab«

feffiren unb bid fpäteftend 1. Sunt b. 3- einzureichen.
ÎÇitr 3cl)rciiicv. ®ie ©emeinbe llnter=©i|tenlach, Kt. örei«

kurg, fdjreibt permit bie (^rfteüung uon 24 neuen ^tueiplä^igen
©djulbänten aud. ®ad Mufter tann im ©cbuttjaufe zu i^raz unb
bie SBebingungen im unterzeichneten iöureau eingefefjen loerbeit.
Eingaben finî» bi-5 jum 6. Quni näcöftfjin beut ©emeinbammann
bon llnter=58iftenlacl) 511 übermitteln.

töcljuf« »jcparcttur bed îtirrt)tl)urmee< Uiftt bie ©emeinbe
xhuftd bad bezügliche ©erüft auf beut Submiffiondtoege erftellen.
Uebernahmdofferten finb bid am 7. 3uni 1890 an ©. 58eragut,
S3auoorftel)er in Xtjufid, zu richten, too S3auoorfct)rift unb $tan
aufgelegt ift.

îyiir ï»ic ptojeftitte lön&nnftolt im Sludfluft ber alten gitjt
aud bem ibielerjee merben bie bezuglid)ett Slrbeiten, beftetjenb in
ififählungd«, jjimmermannd», Sdjreiner» unb ©chlofferarbeiten zur
freien Konfurrenz unter tjiefigen fyadileuteu audgefchrieben. SMne
unb Sßebingungen tonnen auf bem fßureau ber töauinfpettion bid
14. 3uni, je Sbormittugd. oon 9—11 llhr eingefehen merben unb
'"irb bafelbft auch jeöe meitere Sludtuuft ertljeilt. ^-Bezügliche ©in«
Sieben finb oerfdjloffen mit ber Sluffchrift „ïtabanftalt" bid 16. 3uni
beim 'iprafibenten be* (tfemeinberatt)e§, £>evrn ^)î. in ïbiel,
abzugeben.

«vür DJinurcr uitö ©r&nrüeitcr. lieber bie zur ©rftellung
So f^'hen Meferuoird zur ©afferoerforgung nötljig toerbenben
•Wahrer» unb ©rbarbeit mirb tjiemit freie Konfurrenz eröffnet, fpian

SBaubebingungen tonnen bei iperrn alt=i|Jräfibent fperm. S3är

ju -Jîtfferèmeil i^ürid)) eingejel)en merben unb finb fct)viftüd)e f*ten bid 5. 3uni l. 3. un ebertbenjelben zu richten,
sv,. Neubau ber tSUnifennuftnlt 31. Metilen. 3" oergeben im

DISha' öuabratmeter ©anboerfleibungen in glafirten Xon«

fdii f Offerten für fertig oerfeftte Slrbeit intlufioe oberem Slb«

isit ' md finb bid 8. Quiti einzureichen ait 3- Kuntler, Strchiteft,
' ®«üen.

uyt çMl)l Î01)|, DJcubnit. Lood IV. ®ie 3>mmerarbeiten merben

bem ^"utnrrenzmege oergeben, pleine unb Sebingungen auf
„SliDkr'^u Kantondbaumeifterd. Singebote mit ber Sluffchrift

big 6. 3uni an bae Slanbepartement ©t. ©allen zu richten.

Zur cT,,, Uott 6 itcitcn 3diulfcnfter« toirb h'emit
kjao,, '''"Z audgefchrieben. Schriftliche ©ingaben nimmt innert

^ ü '.'i'Segeu bad Simmannamt Jpolberbanf.
Hebe ^^""'uudbnu Cbcrbiireu, Kt. ©t. ©allen, lieber fämmt«
bet ©rhih ©djulljaudbau in Oberbüren, mit Slndnatime
®aubeîm nnmit bie Konturrenz eröffnet. ifJlan amb
3- Klniia Ruinen beim Sctjuitaffier, iperrn ©emeinbammann

eingefehen merben. ©"d merben ©inzel« unb ©efammt«

Offerten entgegengenommen unb müffen bieietben betaitlirt einge«
geben merben. Söezügltche ©ingaben finb bid 2. 3uni b. 3- wer»
fd)toffen, mitfrer Sluffchrift: „Offerte für ©djulljaudbau Oberbüren",
bem ffkafibenten bed ©djulratl)ed, §>ervn ifSfr. ©eljr, einzureichen.

}ionfurvcn,z«flludfrf)retliuug für bie ©rftellung eined g-abrit«
gebanbed. ©ingabefrift oid ben 4. Suni. Sie finite freien zur
©inficht bei fj. ©uter, llhrenfabritant, S3üren a. St.

^Bauarbeiten, ©d mirb t)iemit über folgenbe 33auarbeiten
für bad neue SBunbedrathhaud Konfurrenz eröffnet: 1) Spengler»
unb §olzcementbebachungdarbeiten. 2) ©chlofferarbeiten. 3) fytach«
malerarbeiten. 4) tparguetarbeiten. 3tid)nungen, SSoraudmafte unb
S3ebingungen finb im Slureau ber S3auleitung neben bem Kafino»
gebaube in 93ern, mo aud) Slngebotdformulare bezogen merben
tonnen, zur ©infidit aufgelegt. Uebernahmdofferten finb ber ®iref=
tion ber eibgen. IBauten unter ber Sluffchrift „Slngebot für Slmtbed«
rathhaud" bid unb mit bem 3. Suni nüdjfthin franfo einzureichen.

S3cl)uf<5 iHcparatue bed ttirrf)tl)urmcä läftt bie ©emeinbe
Xhufid bad bezüglidie ©erüft auf bem Submiffiondtoege erftellen.

Uebernahmdofferten finb bid ant 7. 3uni ait Siauoorftetjer
SZeragut z« richten, mo SBauoorfchrift unb ^ßlan aufgelegt ift.

3)ic (TiUtlgemeiube Sagcldluangeii eröffnet hiemit freie
Konfurrenz: 1) lieber Lieferung uon gufteifernen Of Öhren zutBrunnen«
leitungen unb z'uur ca. 600 Meter mtt 50 SJliUimeter unb 200
Meter mit 75 Millimeter Sid)tmeite. 2) lieber bad Legen biefer
Möhren. 3) lieber Lieferung unb Legung fammthaft. ®ie beziigl.
©ingaben finb bid 4. 3uni an ©iuilpräfib. SBegmaun einzitjenben.

(^rftcUunçj cittcd ttcucit Slroiifeiihnufeo In SDJiin«

fingen mirb zur Konfurrenz audgefdjrieben. Jplcine, löauuorfdjrift
unb 5ßflid)tenheft liegen jur ©infidit beim $rcifibenten bet Sau«
fommtffion, §err ©emeinbdpräfibent ißeter ©clnir, in Münftngen
luo auch Singebote zur Uebernaf)me bed Saued einzureichen fiitb.
©ingabetermin bid 7. 3uni.

.Vinlüleiit itttb Äntnmtjnrn für Herren«
itttb Knabentleiber à gr. 1. 65 ©td. per @Ue ober
7t> ©tê. per ÄlJetcr, garantirt reine SBolle, becatirt u. nabel«
fertig sivtet 140 ©in. breit, oerfenben bireft an ^Irioate in
einzelnen Metern, fomie ganzen ©tücten portofrei in'd §aud
Oettingcr & ©o., gentralhof, ^üvtd).

P. S. Mufter unferer reichhaltigen Kotlettionen umgefjenb
franfo.

ilcn rintrctciibr Jlbouurutcn crljaltfit bie

„llliillrirtr fthmritcriritfc fjiiubmrrltrr-Sritung"
bis 1, jnli gratis unb franko üigffnnbt,
g-iir fofort jTgtttlltï>rll<rtttlrt^r öer auch in ber ©roft«

ein tudjtiger ®l«lHJUlKUJUUUvvty meeftanif einige Kennt»
niffe befigt, unb auf eteftr. Stpparate fd)on gearbeitet hat, qefudjt.

Offerten beliebe man zu richten an
V*. IBäurlttt, ©teftvotechniter, Slarau.

©in intelligenter

Pöfdjhmtarbntrr
(Monteur) im Sllter uon 28
bid 35 3at)ren, mit folibent ©ha»
rottet; gefuub unb robuft, menig«
ftend mit Setunbarfchulbilbung,
neben ber beutfdjen auch öer ital.
Sprache in ©chrift unb 33ort
mächtig, mirb für einen bauern»
ben gutbezahlten iöertrauend«
poflcit iitd Sludtanb zu balbigem
©intritt geflieht.

Mellen obigen ©igenfehaften
finb angenehme Itutgangdformen
fehr ermiinjeht.

Offerten befiiröert unter Q
1615 bie Slnnoncen @£pebition

tHubolf Wioffe, ^ürtcl).

2 ^i c tt (j I c r.
©inem tüchtigen Fachmann mit

etroad Wittel bietet fid) ©etegeu»
tjeit, uortheithaft in ein ©e)d)äft
einzutreten. Offert, sub 05885 P
an OrcJl JJüfjlt, Slnuoncen, in
ßitrtd).

ji0U|imtöt0es

"2p f r ft j e u g
Zum ^Betrieb eined ©teitibrudjed,
mit Krahne (SSellborf), Schmiebe»
SSerfzeug (gelbfdimiebe), ift billig
Zit oerfaufen bei SHichbrucfer

Kneubüftler in U\Mflt§cut.

»
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Millimeter Weite, Btechdicke 2,8 Millimeter, und zu welchem Preis
Per lausenden Meter?

167. Wer liefert gute Schleifsteine van 69 Cm. Durchmesser?
>6X Wieviel Touren in der Minute muß eine Fraise machen,

welche 69 Millimeter Durchmesser und 29 Millimeter Breite hat,
um Keilbahnen von 6 Millimeter Tiefe in Wellen von Eisen zu
sraisen? Könnte man die Fraise mit 2 kleinen Winkelrüdern von
69 Millimeter treiben und von welchem Metall mußten dieselben
fnbrizirt werden? Wer liefert solche Fraisen und Räder?

Antworten.
Auf Frage 156 theile mit, daß ich noch eine größere Partie

Fenster smit Bleirahmen) zu verkaufen habe. Räch meiner Ansicht
ist es nicht zweckmäßig, Fenster zu kaufen, man würde entschieden
besser thun, Scheiben zu kaufen und die Rahmen nach Maß ver-
fertigen zu lassen. I. Jdtenjohu, Conditvr, Wyl.

Auf Frage Kitt. Bauhvlzbandsägen, so gut lvie neu, sind in
zwei Größen auf Lager mit allem Zubehör sehr billig bei Robert
Husjchmid, Eisenhdlg., Genf. Wünsche mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten.

Aus Frage 161. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Herzig, Sohn, Schreinermeister, Langenthal.

Auf Frage 161. Unterzeichneter hat eine noch gut erhaltene
komplete Fräste sammt Stuhlung tc. billig zu verkaufen.

Adolf Hasner, Mechaniker, Richtersweil.
Auf Frage 161. Einen noch gut erhaltenen Fraisstuhl von

Holz mit einigen Blättern hat billig zu verkaufen. Aul. Eichmann,
Mechaniker, Zug.

Submissions-Anzeiger.
Bau-Arbeiten. Der Lebensmittelverein Zürich bringt hie-

wit die sämmtlichen Bauarbeiten zu seinem an der Reitergasse in
Außersihl neu zu erstellenden Magazingebäude zur öffentlichen Be-
Werbung. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen zur Ein-
ficht offen im Bureau Sihlstraße 29, rechts <zum alten Seidenhof),
ilebernahmsvfferleu sind an den Lebensmittelverein Zürich zu ad-
^îsiren und bis spätestens 1. Juni d. I. einzureichen.

Für Schreiner. Die Gemeinde Unter-Wistenlach, Kt. Frei-
^Ul'g, schreibt hiermit die Erstellung von 24 neuen zweiplà'tzigen
Schulbänken aus. Das Muster kann im Schulhause zu Praz und
die Bedingungen im unterzeichneten Bureau eingesehen werden.
Eingaben sind bis znin 6. Juni nächsthin dem Gemeindammann
vvn Unter-Wistenlach zu übermitteln.

Behufs Reparatur des Kirchthurmes läßt die Gemeinde
^.hus>5 das bezügliche Gerüst auf dem Submissionswege erstellen.
Uebernahmsvfferten sind bis am 7. Juni 1699 an G. Veragut,
Bauvvrsteher in Thusis, zu richten, wo Bauvvrschrift und Plan
aufgelegt ist.

Für die projcktirtc Badanstalt im Ausfluß der alten Zihl
aus dem Bielersee werden die bezüglichen Arbeiten, bestehend in
Psählungs-, Zimmermanns-, Schreiner- und Schlosserarbeiten zur
freien Konkurrenz unter hiesige» Fachleuten ausgeschrieben. Pläne
und Bedingungen können auf dein Bureau der Baninspektion bis
14. Juni, je Vormittags von 9—11 Uhr eingesehen werden und
lvird daselbst auch jede weitere Auskunft ertheilt. Bezügliche Ein-
gaben sind verschlossen mit der Ausschrift „Badanstalt" bis 16. Juni
beim Präsidenten des Gemeinderathes, Herrn N. Meyer in Viel,
abzugeben.

Für Maurer und Erdarbeiter. Ueber die zur Erstellung
beiden Reservoirs zur Wasserversorgung nöthig werdenden

Mauren und Erdarbeit wird hiemil freie Konkurrenz eröffnet. Plan
""b Baubediiigungen können bei Herrn alt-Präsident Herrn. Bär
Ul ch'iffersweil (Zürich) eingesehen werden und sind schriftliche Os-
wNen bis 5. Juni l. I. an ebendenselben zu richten.

Akt der Waisenanstalt St. (Hallen. Zu vergeben im
vläu^' ^'a- 59 Quadratmeter Wandverkleidungen in glasirten Ton-
ick» fà' Offerten für serlig versetzte Arbeit inklusive oberem Ad-

î>ms sind bis 8. Juni einzureichen an I. Knnkler, Architekt,
Gallen.

iCyl Wyl, Neubau. Loos IV. Die Zimmerarbeiten werden

dem s/" ^ankurrenzivege vergeben. Pläne und Bedingungen auf
äst»" bes Kantvusbaumeisters. Angebote mit der Ausschrift

^fGdbjsg, Juni au das Baudepartement St. Gallen zu richten.

,ur àà >
^ftellung von 6 nenen Schulfcnstcrn wird hiemit

3 Tna/ ausgeschrieben. Schriftliche Eingaben nimmt innert
^ ^ì^egen das Aminaunamt Holderbauk.

lià Fs^Ünusdau iTbcrbiiren, Kl. St. Galleu. Ueber sammt-
ber Er'iv ^ beim Schulhausbau in Oberbüreu, mit Ausnahme
Bnubclu.^Lung, """'b anmit die Konkurrenz eröffnet. Plan und
I. Kw, -

îbunen beim Schulkassier, Herrn Gemeindammann
's, eingesehen werden. ES werden Einzel- und Gesaiumt-

Offerten entgegengenommen und müssen dieselben detaillirt einge-
geben werden. Bezügliche Eingaben sind bis 2. Juni d. I. ver-
schloffen, mit der Aufschrift.' „Offerte für Schulhansban Oberbüreu",
dem Präsidenten des Schulrathes, Herrn Psr. Gehr, einzureichen.

Konkurrenz-Ausschreibung für die Erstellung eines Fabrik-
gebttudes. Eingabefrist vis den 4. Juni. Die Pläne stehen zur
Einsicht bei F. Suter, Uhrensabrikant, Büren a. A.

Banarbeiten. Es wird hiemit über folgende Bauarbeiten
für das neue Bundesrathhaus Konkurrenz eröffnet: 1) Spengler-
und Holzcemenlbedachungsarbeiten. 2) Schlosserarberten. 3) Flach-
Malerarbeiten. 4) Parquetarbeiten. Zeichnungen, Vvrausmaße und
Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung neben dem Kasino-
gebäude in Bern, wo auch Angebotsfvrmulare bezogen werden
können, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsvfferten sind der Direk-
tion der eidgen. Bauten unter der Aufschrift „Angebot für Bundes-
rathhaus" bis und mit dem 3. Juni nächsthin franko einzureiche».

Behufs Reparatur des Kirchthurmes läßt die Gemeinde
Thusis das bezügliche Gerüst auf dem Submissionswege erstellen.

Uebernahmsofferten sind bis am 7. Juni an Bauvorsteher
Veragut zu richten, wo Bauvorschrist und Plan aufgelegt ist.

Die <5ivilge»ieinde TagclSwangcn eröffnet hiemit freie
Konkurrenz: 1) Ueber Lieferung von gußeisernen Röhren zu Brunnen-
leitungen und zwar ca. 699 Meter mtt 59 Millimeter und 299
Meter niit 75 Millimeter Lichtweite. 2) Ueber das Legen dieser
Röhren. 3> Ueber Lieferung und Legung sammthaft. Die bezügl.
Eingaben sind bis 4. Juni an Civilpräsid. Wegmann einzusenden.

Die (Erstellung eines neuen Krankeiihanses in Mttn-
singen wird zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Bauvvrschrift
und Pflichtenhest liegen zur Einsicht beim Präsidenten der Bau-
kommissivn, Herr Gemeindspräsidenl Peter Schär, in Münsingen
ivo auch Angebote zur Uebernahme des Baues einzureichen sind.
Eingabetermin bis 7. Juni.

> Bttxkin, Halblei»« n»d Kammgaru für Herren-I und Knavenkleider à Fr. 1. 65 Cts. per Elle oder Fr. 2.
> 75 Cts. per Meter, garantirl reine Wolle, decatirt u. nadel-I fertig zirka k49 Cm. breit, versenden direkt an Private in
» einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's HausI Oettinger ür Co., Zentralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehendI franko.

Men tilltttttà Abonnenten erhalten die

„Mllmtr WochriMr Haiidmàr-MNz"
bis t. Inli gratis nnd frnnko Mtlnndt.
Für soso« le,,,- der auch in der Groß-

ein tüchtiger ^»llttiUjllllllrpl.j Mechanik einige Kennt-
nisse beugt, und auf elektr. Apparate schon gearbeitet hat, gesucht.

Offerten beliebe mau zu richten au
H. Bänrlin, Elektrotechniker, Aarau.

Ein intelligenter

Walchinenarbeiter
(Al«»»t«ur) im Aller von 28
bis 35 Jahren, mit solidem Cha-
rakter, gesund nnd robust, wenig-
stenS mit Sekundarschulbildnng,
neben der deutschen auch der ital.
Sprache in Schrift und Wort
mächtig, wird für einen dauern-
den gutbezahlten Bertrauens-
Posten ins Ausland zu baldigem
Eintritt gesucht.

Neben obigen Eigenschaften
sind angenehme Umgangsformen
sehr erwünscht.

Offerten befördert unter vl
lklS die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Spengler.
Einem tüchtigen Kachmann mit

etwas Mittel bietet sich Gelegen-
heil, vvrtheilhaft in ein Gelchäft
einzutreten. Offert, sub 058851°
an Orcll Fiistli, Annoncen, in
Zürich.

NslillsliMölM'

erk; eu g
zum Beirieb eines Steinbruches,
mit Krahne (Wellbock), Schmiede-
Werkzeug sFeldschmiede), ist billig
zu verkaufen bei Buchdrucker

Knenbühler i» Willisau.
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